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Politische Entscheidung
2014

Ansiedlung im Jugendamt, 
da damals auf Kinder 
spezialisiert

Zwischenzeitlich
Erweiterung

2021 Restart KECK-Altas
Amberg

Warum gibt
es den 
KECK-Atlas 
in Amberg?



Online zu finden unter:

www.keck-atlas.de/keck

Oder unter:

www.amberg.de

in der Stadt Amberg weiterhin wichtig!

KECK-Atlas

Der KECK-Altas soll in der Stadt Amberg weiterhin
genutzt werden, um Sozialdaten darzustellen. 



Datengrundlage
für Bericht-

erstattungen auf 
verschiedenen

Ebenen möglich

Verschiedene
Darstellungs-

möglichkeiten für
Präsentationen:

Karten, 
Diagramme, usw.

Übersicht durch
POI:

Spielplätze, 
Schulen, 

Kindergärten, 
usw.

Was bringt der KECK-Atlas?

Verwaltung 
transparent für
Bürger_innen
gestalten = 

Öffentlichkeits-
arbeit



Daten können nur für den 
internen Bereich eingepflegt
werden = Nutzung durch
angelegte städtische
Mitarbeiter_innen im KECK-Atlas

Daten können öffentlich im
Internet eingesehen werden. 
Beispiel: Wo befinden sich
Kindertageseinrichten in der 
Stadt Amberg?

Externe Nutzung

Interne  Nutzung







Wer will den 
KECK-Atlas 

nutzen und wie? 
Abfrage an 

andere
Fachbereiche in 
der Verwaltung

Schritt 1

Klären
erforderlicher

Daten-
schichten

Schritt 2

Festlegen
der 

jeweiligen
Indikatoren

Schritt 3

Einpflegen
von Daten
durch den 
jeweiligen

Fachbereich

Schritt 4

Nutzung des 
KECK-Atlas in 

unterschiedlichen
Fachbereichen

der Stadt
Amberg.

Schritt 5

Regelmäßige
Austausch-
treffen der 
städtischen

KECK-
Nutzer_innen in 

Amberg

Schritt 6

So geht es weiter



Herzlichen Dank 
für Ihre
Aufmerksam-
keit

Jugendhilfeplanung Amberg


